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GEBURTEN

Am 2. Juli wurde LADY de FREYNE in Frenchpark, 
Grafschaft Roscommon, Mutter eines Sohnes.

Am 1. d. M. wurde die Gattin von CAPTAIN A.C. 
CURTIS, R.N., H.M.S. Duncan, in der Marine-

werft Sheerness Mutter eines Sohnes.

EHESCHLIESSUNGEN

Am 22. Juni wurden FREDERICK JOHN IN-
GOLDBY, M.R.C.S., L.R.C.P., jüngerer Sohn von 

James Ingoldby, aus Putney, jetzt Richmond, Yorkshire, 
und ANNIE MAY, ältere Tochter von C. WILCO-
XON, aus Darnes, mit Sondergenehmigung in Albany, 
Westaustralien getraut. (Per Überseetelegramm.)

Am 28. Juni wurden Börsenmakler SIDNEY MIT-
CHELL COOKE, jüngster Sohn des verstorbe-

nen Edward Cooke, Kingston Hill, Surrey, und ANNIE 
RAIKES, dritte überlebende Tochter des verstorbenen 
CHARLES WILLIAM BARKLEY, aus Croydon, von 
Rev. J.M. Braithwaite, M.A. in der Pfarrkirche zu Croy-
don getraut.

TODESFÄLLE

Am 28. Juni erlag EGERTON A. DENISON, jüngs-
ter Sohn des verstorbenen Colonel G. T. Denison, 

aus Rusholme, Toronto, während der Überfahrt nach 
Kanada im Alter von 25 Jahren dem Afrikanischen Fie-
ber. (Telegrafisch übermittelt.)

Am 17. Juni verstarb EDWARD BARTON GARD-
NER, allseits beliebter Stabsarzt der Britisch-In-

dischen Armee, Zivilchirurg, durch einen Sturz vom 
Pferd in Bareilly.

REASTON & Co., Walnut Treewalk 24, SE, Haus-, 
Sanitär- und Heizungsingenieure sowie Ofenbau-

er Ihrer Majestät. GRÖSSTES LAGER für MARMOR-
KAMINE – Spezielle BAUTEIL- und GATTER-Muster 
in London.

FEUER – Depot für FEUERTREPPEN und FEU-
ERLÖSCHER, preiswert und portabel, von 15s. bis 

30s. Immer die neuesten Erfindungen. Anfragen an die 
GENERALVERTRETUNGSGESELLSCHAFT, New 
Oxford Street 36.

Vorsicht ist BESSER als Nachsicht. Sicherheitsvor-
richtungen aller Art zur Haftungsbeschränkung. 

Nur bei der Universalgerätegesellschaft.

PERSÖNLICHES ETC.

J. M. an alle, die es angeht: – Und er warf die Silberlin-
ge in den Tempel, ging davon und erhängte sich.

Matthäus 27:5

F .R. – Schau morgen zum MOND.

Mr. und Mrs. FRANCIS J. BAILEY entbieten ihren 
Freunden und Bekannten ihren aufrichtigen DANK 

für die freundlichen Erkundigungen nach ihrem Drosch-
kenunfall. Gloucester Place 43, Portman Square, NW.

ENTLAUFEN, GROSSER BERNHARDINER, 
nahe Prince of Wales, Harrow Road. Trug neues 

Halsband und Maulkorb. Gefleckt, dunkler Kopf und 
dunkle Schultern. Stattliche BELOHNUNG für Rück-
gabe im Pall-mall Club, Waterloo Place.

VERSCHIEDENES

DREI MILLIONEN MORGEN LAND IN FLO-
RIDA. Verschiedene Geländearten. Schnäpp-

chen. Zwei unübertroffene Stadtgrundstücke, Golf von 
Mexiko. Kostenlose Prospekte. Zuverlässige Makler 
gesucht. Großzügige Provisionen. – Gulf Coast Land 
Company, Walnut Street 329, Phila., PA, und Tarpon 
Springs, FL.

SCHREIBKRAMPF, Zittern, motorische Störun-
gen und Muskelschwäche HEILT Mr. Archibald 

Sinclair, Guilford Street 7, WC. Seine spezielle Be-
handlungsmethode wurde im British Medical Journal 
vom 14. Februar 1885 und 19. Oktober 1887 sowie im 
Lancet vom 2. Mai 1885 dargelegt. Belege auf Anfrage.

HANDELSMITTEILUNGEN

FRÜHSTÜCK im BETT – PHILLIP BUXTONS 
DREHBARES BETTTISCHCHEN, höhenver-

stellbar, auch zum Lesen und Schreiben. Preis ab £2 5s. 
Kostenlose Skizzen. – Phillip Buxton, Clipstone Street 
6A, Great Portland, NW.

CHUBB-SCHLÖSSER. SCHÜTZEN Sie Ihre 
Familie und Ihre Wertsachen vor dem HIGH-

SOCIETY- DIEB und seinesgleichen mit unseren be-
rühmten CHUBB-SCHLÖSSERN. GARANTIERTE 
Wertarbeit. Überall erhältlich.

JOHN BULL, ein Real-Jubilee-Spiel, das beste je 
veröffentlichte Kartenspiel, ein Spaß für Jung und 

Alt. 64 ausgeklügelte und hochwertig gearbeitete lustige 
Karten. 1s. nur bei CREMER Jr., Regent Street 210, 
gegen 1s. Porto 3d. 

UNTERHALTUNG

M ILO de MEYER, der gefeierte Magnetist, wird 
seine wunderbaren Experimente des NEUEN 

MESMERISMUS im OLYMPIA vorführen und bereit-
willig eine Dame oder einen Herrn aus dem Publikum 
magnetisieren.

KÖNIGLICH-ITALIENISCHER ZIRKUS – CAR-
MEN ALBUERA mit der feinsten REITUNTER-

HALTUNG, die London je erlebt hat. KÜHNER Tra-
pezkünstler HERCULE LeMOUCHE; verblüffender 
INDISCHER SCHLANGENMENSCH. Täglich um 
15 und 20 Uhr. Eintritt ab 1s.

JAPANISCHES DORF – Das Einzige im Königreich. 
Gefördert vom Königshaus und Tausenden Men-

schen aus allen Teilen des Landes. Die behaglichste 
Freiluftunterhaltung in London und ein moderner 
Ferienort. Eine japanische Miniaturstadt.

JAPANISCHES DORF – Neue, erstaunliche UNTER-
HALTUNG, humorvolle und andere Sketche von 

führenden Künstlern aus Japan, täglich um 12, 15, 17 und 
20 Uhr. Eintritt für alle Attraktionen 1s.; Kinder 6d.

SPORT

GEBRAUCHTE SPORTWAFFEN, zweiläufige He-
belbüchsen Kaliber 12, selbstspannendes Schloss, 

fast neu, für £10 10s., unser Preis. £3 5s., Eley- oder 
Kynoch-Patronen, 8s. pro 100 Stück. GEM-Luftgeweh-
re, 19s. 6d. Armeepistolen und -gewehre etc. zu einem 
Drittel des Originalpreises. Katalog mit 27 Waffen gra-
tis. – S. Goff, King Street 28, Covent Garden.

FASANE für STALLHALTUNG. Zahme ringhalsige 
und preußische Vögel für Stallzucht. Bruteier jetzt lie-

ferbar. SIDLEY & SON, Lambeth Lower Marsh 32, SE.

DROSCHKEN-SAISON 1888 – An alle Gentlemen, 
die als Droschkenfahrer arbeiten oder eine Kut-

schergruppe leiten möchten. – Einige GENTLEMEN 
arrangieren eine tägliche Droschkenfahrt von Hatchett’s 
nach Windsor. Zwei weitere Fahrer GESUCHT. Bewer-
bungen an Paul Trafton, Phoenix Road 50.

CRICKET-Ausrüstung aller Fabrikationen und 
Marken, Lieferant für Profis und Gelegenheitsspie-

ler. HOWELL & JAMES, Regent Street 5, 7 und 9, Lon-
don, abends geöffnet. Katalog auf Anfrage erhältlich.

‚HIGH-SOCIETY-DIEB‘  
WEITER AUF FREIEM FUSS

Die Juwelendiebstähle in den vornehmsten Häusern 
Londons dauern nun bereits seit einem Monat an 

und Scotland Yard hat kaum Fortschritte hinsichtlich 

der Identifizierung und Festnahme des sogenannten 
„High-Society-Diebes“ zu vermelden. 
Lady Leeds, das Opfer des jüngsten Diebstahls, erlitt 
durch das Eindringen des Unbekannten in ihr Schlaf-
zimmer und den Verlust ihrer wertvollen Diamant- 
Tiara einen Zusammenbruch und wurde auf Anraten 
ihres Leibarztes in ein Krankenhaus eingewiesen. 
Obgleich die energischen Maßnahmen zur Bekämp-
fung der zunehmenden Kriminalität zu begrüßen sind, 
so ist es doch bedauerlich, dass diese Energie erst mit 
dem hohen Rang der Opfer in Erscheinung tritt.

AN DEN REDAKTEUR  
DER TIMES

Sir, – es ist an der Zeit, wirksam gegen die Ambitionen 
von Einbrechern vorzugehen, mögen sie es auf die 
„High Society“ abgesehen haben oder nicht. Nötigen-
falls durch eine Gesetzesänderung. Vorsicht ist besser 
als Nachsicht und ich pflichte jenen bei, die meinen, 
ein Foxterrier im Haus sei das beste Alarmsystem von 
allen. Dennoch ist mehr als ein Hund gefordert. Neben 
der Haftstrafe empfehle ich in allen Einbruchsfällen 
die „Katze“, egal ob es den Gaunern gelingt, etwas zu 
erbeuten oder nicht. Die „Katze“ – in dem von mir ge-
meinten Sinne eine neunschwänzige – hat sich im Falle 
von Überfällen als erfolgreichstes Abschreckungsmittel 
erwiesen. Was spricht gegen ihren sofortigen Einsatz 
gegen Räuber, deren Beruf stets mit persönlicher Ge-
waltanwendung einhergeht?
Hochachtungsvoll
H.T.B.

VERÖFFENTLICHUNGEN

Neunte Auflage
Portofrei gegen 12 Briefmarken

DAS MENSCHLICHE HAAR: Warum es ausfällt 
oder ergraut und was dagegen hilft. Von Profes-

sor HARLEY FEATHERSTONE. Veröffentlicht von 
Banks Featherstone, Lillington Street 24, SW. „Jeder 
sollte dieses kleine Buch lesen“ – der Scotsman.

SELBSTVERWALTUNG – Ein Nachdruck von 
Artikeln und Briefen aus der Times in Fortsetzung 

des vorherigen Bandes, jetzt erhältlich für 1 Schilling. – 
Verlagsbüro der Times, Printing House Square, London.

GOTT UND WISSENSCHAFT von Corey Devlin. 
Ein erster Versuch, rationale Forschung mit dem 

fortwährenden Glauben an unseren Herrn zu vereinba-
ren. Predigerverlag, Goodge Street 124, London, NW. 
Das ideale Geschenk für Skeptiker und Studenten. „Ein 
bahnbrechendes Werk“ – Bischof Moresby.

NEUESTE MELDUNGEN 
(von unseren Korrespondenten)

FRANKREICH UND ITALIEN
Rom, 2. Juli 

Die Ablehnung des französisch-italienischen See-
verkehrs abkommens durch die französische Kammer 
hat einen höchst unangenehmen Eindruck hinterlassen 
und wird die Rufe nach einem deutschen Bündnis zwei-
fellos bestärken.

DIE FRAGE DER  
HOME RULE

Rom, 2. Juli 

Die Behauptung, der Vatikan habe sich in einem Konzil 
mit den irischen Belangen beschäftigt, konnte in hiesi-
gen informierten Kreisen nicht bestätigt werden.

ÄGYPTEN
Kairo, 3. Juli 

Sir Evelyn Baring wird am 6. d. M. über Marseille nach 
England reisen. In seiner Abwesenheit leitet Mr. Portal 
den Britischen Diplomatendienst.



BEUTEWERT DER 
‚HIGH-SOCIETY-DIEBSTÄHLE‘ 

BETRÄGT £14.000

Der weiterhin flüchtige Einbrecher, der gemeinhin als 
‚High-Society-Dieb‘ bekannt ist, hat bis heute Juwelen 
im Wert von £14.000 von sieben Opfern erbeutet. Es 
wird weiter über die Identität des Diebes spekuliert, der 
mit den diversen und mitunter ausgeklügelten Verste-
cken seiner Opfer vertraut zu sein scheint. 

Andere auffällige Aspekte seines Modus Operandi sind, 
dass er stets nur ein einziges Schmuckstück erbeutet 
und alle Diebstähle stattfinden, während die Opfer 
nicht zu Hause sind.

Wir haben für unsere Leser eine Liste der verschiede-
nen gestohlenen Juwelen und deren Werte zusammen-
gestellt.

2. Juni - R. Baker -
Diamant-Anstecknadel - £500

5. Juni - Hardinge -
Smaragd-Armband - £1.500

8. Juni - Richmond -
Diamant-Armband - £2.000

11. Juni - B. Lewin -
Rubin-Ohrringe - £1.000

15. Juni - Dearth -
Diamant-Halskette - £3.000

17. Juni - Judd -
Diamant-Anhänger - £1.000

1. Juli - Leeds -
Diamant-Tiara - £5.000

VOM BLITZ GETROFFEN – Der 15-jährige Arbeiter 
William Breeze wurde gestern während eines Gewitters 
in Spalding vom Blitz getroffen und verstarb noch vor 
Ort. Er arbeitete auf einer Heuwiese.

AUSLANDSMELDUNGEN

Uns erreichten folgende Nachrichtentelegramme der 
Agentur Reuters:

DIE KOMMISION FÜR 
DIE TONQUIN-ABGRENZUNG

Paris, 2. Juli 

In einem Telegramm heutigen Datums aus Hanoi wird 
gemeldet, dass der Vizekönig von Yúnnán in Begleitung 
von Teheou, dem ersten chinesischen Kommissar, 
Khaihoufou in Richtung Lao Kai verlassen hat, wo sie 
die französischen Mitglieder der Grenzkommission 
treffen werden.
Die Arbeit der Kommission wurde während der Som-
mersaison ausgesetzt und soll am 16 d. M. in diesem 
Teil des Grenzgebiets fortgesetzt werden.

OLDENBURGER JUWELEN
GESTOHLEN

Oldenburg, 2. Juli 

Die Juwelen der Herzogin von Oldenburg wurden ges-
tern am späten Nachmittag aus dem Residenzschloss 
gestohlen. Die Wachen, die zum Schutz der Juwelen 
vor Ort waren, verließen ihre Posten, als Rauch aus 
einem angrenzenden kleinen Raum aufstieg. Das 
„Feuer“ wurde offenbar durch eine vom Dieb gezündete 
Rauchbombe verursacht. Die Polizei hat nur wenige 
weiterführende Hinweise gefunden und vorsorglich 
die Grenzen schließen lassen. Es kam zu Festnahmen 
mehrerer international bekannter Verdächtiger, u. a. 
Helmut Schnitzler und Thomas O’Neill, die allerdings 
aus Mangel an Beweisen wieder freigelassen wurden.

VEREINIGTE STAATEN VON AMERIKA
Philadelphia, 3. Juli 

Der Bundesstaat Georgia befürwortet die Verpflichtung 
von Sträflingen aus Haftanstalten zur Verrichtung der 
Arbeit in den Kohlegruben. Über 100 in Dade County 
unter Bewachung beschäftigte Arbeiter verschanzten 
sich in einem Gebäude und verweigerten nach Be-
schwerden über Misshandlungen die Arbeit. Ihr Auf-
seher berichtete dem Gouverneur, dass die Sträflinge 
behaupteten, lieber sterben zu wollen als zu kapitulie-
ren. Er ergänzte, man müsse einige töten oder gar alle 
bis zur Aufgabe aushungern. Der Gouverneur empfahl 
die Anwendung des Aushungerungsverfahrens.

Gestern haben die Wachen Maßnahmen ergriffen, um 
den Aufständischen Nahrung und Wasser vorzuenthal-
ten. Bislang haben die Sträflinge noch nicht nachgege-
ben. Viele von ihnen verbüßen eine lebenslange Haft.

DÄNEMARK

Obwohl das halboffizielle Presseorgan Berlingske Tiden-
de entsprechende Meldungen weiter dementiert, hat die 
dänische Armee mit Übungsmanövern begonnen.

IRLAND
Dublin, 3. Juli 

Auf der gestrigen Sitzung der Wächterrates von Li-
merick wurden die Mitglieder durch ihren Advokaten 
informiert, dass die Arbeiter, denen nach dem Arbei-
tergesetz Hütten zugesprochen wurden, die Zahlung 
der Miete für ihren Besitz verweigern und sich diesbe-
züglich in mehreren Bezirken zusammengeschlossen 
haben. Die Eintreiber gaben zu verstehen, dass sie im 
Falle einer fortgesetzten Zahlungsweigerung verpflich-
tet seien, gänzlich von der Eintreibung abzusehen. 
Der Wächterrat entschied, Arbeiter, die sich der Miet-
zahlung entziehen, strafrechtlich zu verfolgen und die 
übrigen Verweigerer gegebenenfalls zu vertreiben.

AN DEN REDAKTEUR DER TIMES

Sir, – würden Sie mir eine Frage an Ihre Korresponden-
ten gestatten, welche die niederen Bewohner der Flower 
Street und der Dorset Street zu vertreiben suchen? Es 
gibt keine übleren Straßen in London und wenn sie von 
dort verjagt würden, wohin sollen sie gehen? Das durch 
den Mord an den Whitechapel-Dirnen ausgelöste Ent-
setzen impliziert doch die allgemeine Überzeugung, sie 
hätten ein Recht auf Leben. Wenn dem so wäre, dann 
hätten sie zudem das Recht, Zuflucht vor den bitterkal-
ten englischen Nächten zu suchen. Wäre dem nicht so, 
wäre es im Großen und Ganzen gut, dass sie einem un-
bekannten chirurgischen Genie anheimfielen. Er hätte 
damit seinen Beitrag zur Lösung des „Problems der Be-
seitigung der üblen Bewohner des East-Ends“ geleistet. 
Die typische „Annie Chapman“ wird in London immer 
jemanden finden, der ihr eine „Schlafstätte“ zur Verfü-
gung stellt, für eine Gegenleistung. Würde sie systema-
tisch „vertrieben“, hätte dies zweierlei Auswirkungen. 
Sie würde ihren Makel auf bislang unbefleckte Straßen 
tragen und ihr würden noch höhere Unterkunftskosten 
abgeluchst als zuvor. Der Preis für einen Schlafplatz 
wird von 8d. auf 10d. oder 1s. steigen – zusätzliche 
Pennys für eine Versicherung gegen Strafverfolgung 
und Belästigung. Sind dies die Auswirkungen, auf die 
Reverend Vincent Shelby hinarbeitet?

Sollten die Kirchenvertreter in Bezug auf die systemati-
sche Vertreibung apathisch erscheinen, dann vornehm-
lich deswegen, weil klar ist, dass der Ruf nach Maßnah-
men lediglich ein Manöver von Immobilienhaien ist, 
die den Preis ihrer Liegenschaften steigern wollen.

E.P. Dowd

AN DEN REDAKTEUR DER TIMES

Sir, – ich möchte mich zu dem moralischen Verfall 
im Empire sowie den damit einhergehenden Risiken 
äußern. Zur Erinnerung: Dem Fall Roms gingen eben-
solche unmoralischen Exzesse voraus! Zu viele junge 
Menschen betrachten die Privilegien, die sie genießen, 
als selbstverständlich. Sie sollten anerkennen, dass ihr 
Erhalt Anstrengungen voraussetzt.

J.N. Forrester
 
Die TIMES ist auch im Ausland ERHÄLTLICH: in 
Paris, Rue des Capucines 8; in Boulogne-sur-Mer, Mer-
ridew-Bücherei; in Brüssel, Rue de la Madeleine 46 und 
in Rom, Piazza di Spagna 1.

WALLINDENS LEICHNAM WIRD 
IN DEUTSCHLAND BESTATTET

Der Leichnam des Hochseilartisten Klaus Wallinden, 
der letzte Woche während einer Vorstellung des Kö-
niglich-Italienischen Zirkus zu Tode stürzte, wurde 
gestern zwecks Bestattung in Deutschland an Bord 
der S.S. Hamburg gebracht. Wallindens Seilakrobatik 
hatte lange Zeit weltweit Anerkennung und Achtung 
genossen. Der unerwartete Sturz des normalerweise 
trittsicheren Wallinden führte zum tragischen Tod des 
Luftwunders, als das Sicherheitsnetz nachgab.

PFERDE, KUTSCHEN ETC.

ZU VERKAUFEN, ein PAAR DUNKELFÜCHSE, 
15,3 Handbreit hoch, sehr kräftig, nervenstark und 

temperamentvoll. Preis: £300. Anfragen an Kutschbe-
trieb Brick Street, Piccadilly.

REITPONY für JUNGE DAME. Der schönste und 
ruhigste WALLACH Europas, 13 Handbreit, dun-

kelbraun. Jegliche Prüfung und Untersuchung. Trug zwei 
Jahre lang die Kinder eines Edelmannes, die ihm nun 
entwachsen sind. Mr. Pickering, Palace Street 34, SW.

KUTSCHENBASAR, Baker Street W.

HÄUSER ETC.,  
MIET- & KAUFANGEBOTE

Gut MÖBLIERTES HAUS in St. Albans für die 
Sommermonate zu VERMIETEN. Anfragen an 

Mr. B.J. Paige, Lambeth Walk 24, SE oder Dane House, 
St. Albans.

AN STIEFEL- und SCHUHHERSTELLER. – Gele-
genheitsangebot zur Übernahme eines alteingeses-

senen GROSSHANDELSGESCHÄFTS in LONDON 
mit weitreichenden Beziehungen im gesamten König-
reich. Großzügige Produktionsräume mit vorteilhaftem 
Pachtvertrag und Werksgelände in einwandfreiem Zu-
stand. Als laufender Betrieb ABZUGEBEN. Kein ideeller 
Geschäftswert gefordert; etwa £3,000 in bar erforderlich. 
Abgabe durch Eigentümer aus gesundheitlichen Grün-
den. Schriftliche Bewerbung von Interessenten an Reeves 
& Turner, Marylebone Street 38, NW.

BRAUEREI zwecks Umwandlung in Aktiengesell-
schaft ZUM KAUF GESUCHT. Solide Geschäfts-

lage Voraussetzung. Nettogewinn von über £10.000 
bevorzugt. Stichwort „Bier“ an die Horncastle-Büros, 
Cheapside 27, EC.

BAUMREICHES GELÄNDE, schönes Foyer, 
Gebäude im Kontinentalstil, unweit von London. 

Vier Schlafzimmer, zwei Bäder, Küche im Erdgeschoss. 
Anfragen an Martin & Fox, Makler, Cannon 32, EC.


